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Diese Regelung wird betreut von: 

HDT Veritas Hessen GmbH 

Umwelt – Sicherheit – Gesundheit – Energie  

Stettiner Straße 1-9 

D-63571 Gelnhausen 

 

Wir freuen uns über Verbesserungsvorschläge. Wenn Sie Vorschläge haben, sprechen Sie uns an oder schreiben Sie 

uns (info@veritasauto.com). 
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Allgemeines zu dieser Betriebsordnung 

Ziel: 
Die HDT Veritas Hessen GmbH will  
 

▪ Risiken von Gefährdungen für Mensch und Umwelt ausschließen oder reduzieren 
▪ Sachschäden an unserem Vermögen und dem Vermögen Dritter verhindern 
▪ einen einwandfreien Arbeitsablauf sicherstellen 
▪ energiesparendes Arbeiten fördern 
▪ Streitigkeiten vorbeugen.  

 
Die nachfolgende Betriebsordnung für betriebsfremde Personen soll uns bei der Erreichung dieses Ziels unterstützen. 
 
Wer ist angesprochen? 
Diese Betriebsordnung gilt für alle betriebsfremden Personen, die sich auf den Werksgeländen der HDT Veritas Hes-
sen GmbH aufhalten. Dies sind sämtliche Personen, die keine Mitarbeitende der HDT Veritas Hessen GmbH sind, 
insbesondere: 

▪ Besucher (Mitarbeitende von Kunden, Lieferanten oder sonstigen Partnern)  
▪ Mitarbeitende von Dienstleistern, die im Auftrag der HDT Veritas Hessen GmbH tätig werden 

 
Soweit nachfolgend von „Mitarbeitende des Dienstleisters“ die Rede ist, sind damit auch die zur Leistungserbringung 
eingesetzten freien Mitarbeitenden/selbstständigen Subunternehmer gemeint. 
 
Wichtiger Hinweis 
Bitte berücksichtigen Sie, dass wir bei Nichteinhaltung der Regelungen dieser Betriebsordnung ein Hausverbot ertei-
len und Ihr Arbeitgeber durch uns informiert wird. Wir behalten uns vor, Dienstleistern den Auftrag zu entziehen. 
 
Begriffsbestimmung 
Arbeitsmittel sind Gegenstände und andere Mittel, die für die Erbringung von Leistungen verwendet werden, wie z.B. 
Werkzeuge, Maschinen, Anlagen und Fahrzeuge, Geräte, Möbel, Einrichtungen, Hard- und Software, Kommunikati-
onsmittel etc. sowie überwachungsbedürftige Anlagen. 
Der Gebrauch von Arbeitsmitteln umfasst jegliche Tätigkeit mit diesen. Hierzu gehören insbesondere das Montieren 
und Installieren, Bedienen, An- oder Abschalten oder Einstellen, Verwenden, Betreiben, Instandhalten, Reinigen, Prü-
fen, Umbauen, Erproben, Demontieren, Transportieren und Überwachen. 
 
Informationen über die HDT Veritas Hessen GmbH 
Die HDT Veritas Hessen GmbH ist internationaler Entwicklungspartner der Automobilindustrie mit führender Werk-
stoff- und Systemkompetenz für das Fluid-, Thermo- und Dichtungsmanagement von Fahrzeugen. 
 
Die HDT Veritas Hessen GmbH wurde 1849 durch William Elliott in Berlin gegründet, und nach mehreren Fusionen im 
späten 19. Jahrhundert firmierte das Unternehmen von 1929 bis 1999 als Veritas Gummiwerke AG. Es ist das älteste 
kautschukverarbeitende Unternehmen Deutschlands - gar Kontinentaleuropas.  
 
Im Juli 2024 wurde die seit 1999 genannte Veritas AG von Firma HDT Automotive übernommen.  
 
Die HDT Veritas Hessen GmbH ist zertifiziert nach den folgenden Normen 

▪ Qualität – ISO 9001 in Verbindung mit IATF 16949 
▪ Umwelt – ISO 14001 
▪ Arbeits- und Gesundheitsschutz – ISO 45001 
▪ Energiemanagementsystem – ISO 50001.  

 
 
Unsere Unternehmenspolitik finden Sie unter: 
 

▪ HDT Veritas Hessen GmbH Unternehmenspolitik 
 

  

https://veritasauto.com/wp-content/uploads/2025/09/MMH_65-Unternehmenspolitik-8.0.pdf
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Allgemeingültige Regelungen 

Die nachfolgenden Regelungen gelten für Besucher und Mitarbeitende von Dienstleistern. 
 
Als Besucher werden Sie während Ihres Aufenthaltes bei der HDT Veritas Hessen GmbH ständig begleitet. Sofern Sie 
keinen Begleiter haben, warten Sie bitte am Empfang.  
 
Sie halten sich zudem an folgenden Regelungen: 
 

1. An- und Abmeldung: 
Sie melden sich am Empfang an und wieder ab, sobald Sie das Gelände verlassen – auch bei kurzzeitigen 
Abwesenheiten.  Mitarbeitende von Arbeitnehmerüberlassungen benötigen keine arbeitstägliche An- und Ab-
meldung am Empfang, ebenso entfällt hier in der Regel die Verpflichtung zum Tragen eines Besucherauswei-
ses.  
 

2. Besucherausweis: 
Sie bekommen einen Ausweis. Tragen Sie den Ausweis bitte während Ihres gesamten Aufenthalts sichtbar 
bei sich. Den Verlust des Ausweises melden Sie umgehend Ihrem Begleiter. 
 

3. Sicherheitsinformationen:  
Am Empfang sind Sicherheitsinformationen hinterlegt. Diese helfen Ihnen, sich sicher zu verhalten und Ge-
fahren für sich selbst und Dritte zu vermeiden. Bitte berücksichtigen Sie, dass auf dem gesamten Werksge-
lände zahlreiche produktionsspezifische Gefahren bestehen. Mit Betreten des Werksgeländes erkennen Sie 
an, dass Sie sich mit den Sicherheitsinformationen vertraut gemacht und diese verstanden haben.  
 

4. Sicherheitsanweisungen und -hinweise: 
Auf dem gesamten Werksgelände finden Sie spezifische Sicherheitshinweise, die strengstens zu befolgen 
sind. Befolgen Sie Sicherheitsanweisungen unserer Mitarbeitenden.  

 
Hier sind unsere allgemeinen Sicherheitsinformationen und -regeln: 
 

 

Parken nur in ausgewiesenen  
Bereichen 

 

Feuerlöscher und Hydranten freihalten, 
Ort einprägen 

 

Auf dem Werksgelände ist die Höchst-
geschwindigkeit 10 km/h 

 

Zutritt von Bereichen nur unter Beglei-
tung 

  

Sucht- und Rauschmittel sind verboten 
(z.B. Alkohol), in Produktionsbereiche 
nicht essen und trinken 

   

Fluchtwege, bitte Hinweisschildern fol-
gen; Fluchtwege nicht zustellen 

  

Allgemeines Rauchverbot, Rauchen ist 
nur auf ausgewiesenen Raucherberei-
chen möglich 

 

Im Notfall auf dem Sammelplatz gehen 

 

Fotografieren grundsätzlich verboten 

 

Notruf (Erste Hilfe, Feuer) – bitte einen 
Mitarbeiter informieren, der Mitarbeiter 
wird den Notruf übernehmen   

 

Sparsam mit dem Einsatz von Energie 
und Ressourcen umgehen! 
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Vertraulichkeit 
Mit Betreten des Werksgeländes erkennen Sie an, dass Sie als vertraulich gekennzeichnete Informationen vertraulich 
behandeln und gegenüber anderen Personen nicht offenlegen.  
 
Ausgehändigte Informationen (z.B. Dokumente oder Produktmuster) sind stets vertraulich zu behandeln und dürfen an 
Personen, die nicht Ihrem Unternehmen angehören, nicht weitergegeben werden.  
 
Bild- und Tonaufzeichnungen sind strengstens untersagt. Bei Freigabe durch den Koordinator ist fotografieren im Ein-
zelfall erlaubt, die Nutzung der Fotos wird durch den Koordinator bestimmt.  
 
Im Zweifelsfall kann der Koordinator den zuständigen Datenschutzbeauftragten oder Informationssicherheitsbeauf-
tragten hinzuzuziehen. Schäden und Rechtsverfolgungskosten, die uns durch Verstoß gegen dieses Verbot entste-
hen, werden wir einfordern.  
 
Haftung 
Wir haften nicht für Schäden aufgrund eines Verstoßes gegen diese Betriebsordnung. Wir haften nicht für den Verlust 

von Gegenständen. Achten Sie deshalb auf Ihre Wertgegenstände, wie es in der Öffentlichkeit angemessen ist. 
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Besondere Regelungen für Aufenthalte in Produktions-, Prüfungs- und Entwick-

lungseinrichtungen und Technikräumen 

Die nachfolgenden Regelungen gelten für Besucher und Mitarbeitende von Dienstleistern. 

Bei Aufenthalten in unseren Produktions-, Prüfungs- und Entwicklungseinrichtungen und Technikräumen besteht 

grundsätzlich eines hohes Gefahrenpotenzial. Bitte berücksichtigen Sie zur Vermeidung von Gefahrensituation unbe-

dingt die folgenden zusätzlichen Sicherheitsanweisungen und Sicherheitshinweise: 

 

 

auf Wegen bleiben 

 

Vorsicht vor Transportverkehr,  

daher durch Türen und nicht durch Tore 
gehen 

 

keine Produkte oder Maschinen 
anfassen 

 

Schutzwestentragepflicht in Logistikberei-
chen und auf Fahrrädern 

 

Schutzbrillentragepflicht in allen 
Produktionsbereichen 

 

Hinweisschilder für weitere Schutzausrüs-
tung beachten 

 

Schutzschuhetragepflicht in Pro-
duktion und Logistik 

 

Störungen (inkl. Unfälle) an Ihren Koordi-
nator melden 

1 2  

3 4  

Warnzeichen beachten 

Beispiel:  

1. elektrische Spannung 
2. heiße Oberfläche,  
3. optische Strahlung / Laser 
4. explosionsfähige Atmosphäre  

 

 

Smartphones lenken vor Gefahren ab, 
nicht benutzen 

 

 

          

 

Implantat-Träger benötigen die ausdrückliche Zustimmung des Koordinators vor Betreten der Fertigung. 

 

Bitte folgen Sie strengstens den zusätzlichen Hinweisen Ihres Begleiters oder Koordinators. 

Prüf- und Laborbereiche dürfen nur in Begleitung eines Abteilungsangehörigen betreten werden. 
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Besondere Regelungen bei selbstständigem Arbeiten auf dem Werksgelände 

durch Mitarbeitende von Dienstleistern 

Sofern Sie Mitarbeitende eines Dienstleisters sind, mit dem vereinbart wurde, dass Sie sich zum Ausführen Ihrer 

Dienstleistung selbständig auf dem Werksgelände aufhalten dürfen, erhalten Sie am Empfang einen Ausweis.  

Mit Empfang des Ausweises bestätigen Sie, dass Sie zusätzlich zu den oben beschriebenen Regeln für Besucher und 

für den Aufenthalt in Produktions-, Prüfungs- und Entwicklungseinrichtungen und Technikräumen die folgenden Rege-

lungen einhalten.  

Wir weisen darauf hin, dass wir bei einem Verstoß gegen diese Regelungen von dem Auftrag an den Dienstleister 

zurücktreten können. Die Durchsetzung etwaiger Schadensersatzansprüche und Rechtsverfolgungskosten behalten 

wir uns ausdrücklich vor.  

Soweit nicht anders vereinbart, erwarten wir von Ihnen zur Vermeidung späterer Unklarheiten bei der Abrechnung 

Ihrer Tätigkeit, dass Sie die nachfolgenden Regelungen beachten: 

▪ Sie haben während des Aufenthalts einen Koordinator des Werkes. Dies kann Ihr Kontaktpartner oder auch 

eine andere Person sein.  

▪ Bitte stimmen Sie mit dem Koordinator Ihre Tätigkeit und Ihre Aufenthaltsorte auf dem Werksgelände ab. Sie 

dürfen sich nur in diesen Bereichen des Werksgeländes (inkl. Toilette und Pausenraum) aufhalten. Der Zutritt 

anderer Bereiche ist verboten.  

▪ Führen Sie eine gemeinschaftliche Gefährdungsbeurteilung mit dem Koordinator durch. Ohne eine solche ist 

die Aufnahme der Tätigkeit nicht zulässig. 

▪ Sie sind bei der Ausführung Ihrer Tätigkeit für das Einhalten der für Ihre Tätigkeit spezifischen sowie der allge-

mein geltenden Vorschriften des Umweltschutzes-, Arbeits- und Gesundheitsschutzes sowie des Sozialrechts 

zuständig. Sorgen Sie zudem für die Einhaltung sämtlicher innungs- oder berufsspezifischer Vorgaben. 

▪ Führen Sie Sicherheitseinweisungen für sämtliche Ihrer eigenen Mitarbeitenden durch (Erkenntnisse aus der 

gemeinschaftlichen Gefährdungsbeurteilung + Regelungen aus dieser Betriebsordnung).  

▪ Die von Ihnen verwendeten Werkzeuge, Maschinen, Anlagen und Fahrzeuge dürfen nur eingesetzt werden, 

sofern diese allen betriebsnotwendigen Vorschriften entsprechen und über die relevanten Zulassungen verfü-

gen.  

▪ Bei der Auswahl der elektrisch betriebenen Handwerkzeuge, Betriebsmittel und Maschinen achten Sie bitte 

auf die Verwendung energieeffizienter Produkte. Hierdurch können der Stromverbrauch und somit die Ener-

giekosten reduziert werden. Grundsätzlich muss sparsam mit dem Einsatz von Energie umgegangen werden. 

▪ Umgang mit Energie und Umwelt: Die Arbeiten müssen umweltbewusst und energieeffizient ausgeführt wer-

den. Dabei muss der Einsatz von Roh-, Hilfs- & Betriebsstoffen sowie der Umgang mit Strom, Gas, Wasser & 

Druckluft minimiert werden. 

▪ Für den kostenneutralen Gebrauch von Arbeitsmitteln der HDT Veritas Hessen GmbH durch betriebsfremde 

Personen gelten die nachfolgend aufgeführten Bestimmungen:  

a. Der Entleiher versichert, dass nur „Sachkundige“, die mit der Bedienung der Arbeitsmittel vertraut sind 

und die erforderliche Ausbildung besitzen, die Geräte einsetzen. Hierbei sind alle werksspezifischen 

Vorgaben, gesetzliche Vorgaben, Herstellerangaben zu beachten. Der Entleiher ist verpflichtet, das 

jeweilige Arbeitsmittel vor Inbetriebnahme oder Verwendung auf Einsatztauglichkeit zu prüfen.  

b. Der Entleiher haftet für alle Schäden an den entliehenen Arbeitsmitteln, die durch unsachgemäße Be-

handlung entstehen. Er ist außerdem, unbeschadet der Haftung Dritter, bei Verlust zum Schadenersatz 

verpflichtet. Schadensfeststellung, Instandsetzung und Wiederbeschaffung werden durch die HDT  

Veritas Hessen GmbH zu Lasten des Entleihers vorgenommen oder vermittelt. 
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c. Schäden und Mängel an entliehenen Gegenständen, die der Entleiher feststellt, werden nur dann an-

erkannt, wenn sie dem auftragsspezifischen Koordinator der HDT Veritas Hessen GmbH vor der Ver-

wendung mitgeteilt worden sind. Alle entliehenen Gegenstände sind durch den Verleiher der HDT  

Veritas Hessen GmbH bei der Rückgabe auf Beschädigung zu überprüfen. 

d. Der Entleiher verpflichtet sich, die vereinbarte Zeit für den Gebrauch einzuhalten. 

e. Die Weitergabe von entliehenen Geräten und Arbeitsmitteln an Dritte ist ohne Zustimmung der HDT 

Veritas Hessen GmbH nicht gestattet. 

f. Die HDT Veritas Hessen GmbH ist befugt, sich jederzeit vom ordnungsgemäßen Gebrauch der entlie-

henen Gegenstände zu überzeugen. Sie übernimmt keine Haftung und leistet keine Entschädigung für 

Ausfälle oder Störungen durch den Gebrauch. Mit Entgegennahme des Arbeitsmittels und Aushändi-

gung der dieser Leihbedingungen gelten diese als anerkannt.  

g. Der Koordinator hat mit dem Entleiher in der Gefährdungsbeurteilung den Gebrauch des Arbeitsmittels 

zu berücksichtigen.   

h. Notwendige Infrastrukturen, die zum Gebrauch von Arbeitsmitteln erforderlich werden, sind mit dem 

Koordinator abzustimmen.   

▪ Die Nutzung der Infrastruktur der HDT Veritas Hessen GmbH (z.B. Strom, Druckluft oder Wasser) ist mit dem 

Koordinator abzustimmen, sämtliche Medien sind sparsam zu verwenden. 

▪ Entstehender Abfall ist durch Sie fachgerecht zu entsorgen oder in Abstimmung mit dem Koordinator nach 

den werkseigenen Vorgaben durch die Abfallentsorgung der HDT Veritas Hessen GmbH zu entsorgen.  

▪ Nach Beenden der Tätigkeit und vor dem Verlassen des Tätigkeitsbereiches sind sämtliche geschaffenen     

oder vorhandenen Gefahren abzusichern sowie der Verbrauch nicht benötigter Medien zu beenden.  

▪ Störungen, Unfälle, Beschädigungen oder Gefahren sind unverzüglich dem Koordinator mitzuteilen. 

 

Hinweis: Um spätere Unklarheiten bei der Abrechnung Ihrer Tätigkeit zu vermeiden, erwarten wir von Ihnen, dass Sie 
sich etwaige Stundenzettel täglich abzeichnen lassen und der späteren Rechnung beifügen. 

Zusätzliche Hinweise für die Montage & handwerkliches Arbeiten: 

Bei der Montage und handwerklichen Arbeiten ist zusätzlich das Nachfolgende zu berücksichtigen: 

▪ In allen Bereichen (inkl. Außenbereich) müssen Elektrowerkzeuge/Verbraucher (wie handgeführte Bohrma-

schinen) über einen RCD- oder PRCD-Schutzschalter abgesichert sein (z.B. über Verlängerung mit PRCD). 

▪ Bei Wechselstrom-Steckdosen (Einphasenbetrieb) muss ein RDC-Schutz mit einem Nennfehlerstrom von 30 

mA vorhanden sein. 

▪ Kabeltrommeln müssen generell mit Überhitzungsschutz ausgerüstet sein.   

▪ Während der Tätigkeiten ist der gesamte Arbeitsbereich gegen alle Gefahren fachgerecht abzusichern (z.B. 

absperren, Hinweisschilder aufstellen). 

▪ Materiallager und -stapel müssen sicher angelegt werden. Sie dürfen den Betriebsablauf nicht beeinträchti-

gen.  

▪ Reduzieren Sie brennbare Materialien in und an Gebäuden auf ein Minimum. 

▪ Arbeiten an oder in der Nähe spannungsführender Anlagen oder Einrichtungen müssen mit unserer Elektro-

abteilung abgestimmt werden. 

▪ Folgende Arbeiten benötigen vorher immer eine gesonderte Genehmigung durch den Koordinator: 

a) Schweiß-, Löt-, Trennschleif-, und sonstige Feuerarbeiten 

b) Arbeiten in explosionsgefährdeten Bereichen und Anlagen 

c) Arbeiten in engen Räumen 
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▪ Sichern Sie Ihre Arbeit in der Höhe. Verwenden Sie bei Bedarf Hubarbeitsbühnen, Gerüste und Sicherheits-

geschirr (persönlichen Schutzausrüstung gegen Absturz). Sichern Sie ausreichend den Bereich unterhalb Ih-

res Arbeitsbereiches (herabfallende Gegenstände & Schmutz). 

 

Zusätzliche Hinweise für Arbeiten an Gebäuden 

Bei Arbeiten an Gebäuden berücksichtigen Sie bitte zudem zwingend die folgenden Vorgaben: 

▪ Spannbetonbinder dürfen nicht angebohrt und nicht von unten abgefangen werden. 

▪ Zur Bodenbefestigung (Bodenanker) dürfen nur Klebedübel verwendet werden. 

▪ Brandschutzwände, -tore und -türen dürfen nicht beeinträchtigt werden.  

▪ Bohrungen durch Brandschutzwände sind vorher mit dem Koordinator abzustimmen und danach ohne Verzug 

fachmännisch abzudichten. Die Abdichtung darf nur durch spezielle Fachunternehmen erfolgen und ist zum 

Abschluss vor Ort mit einem Zertifikat zu kennzeichnen. 

▪ Vor Bohrungen in der Wand ist abzusichern, dass keine innenliegenden Versorgungsleitungen beschädigt 

werden können.  

▪ Verwendete Baumaterialien sind vorher mit dem Koordinator abzustimmen. 

 

Zusätzliche Hinweise für Arbeiten mit Chemikalien 

Bei Arbeiten mit Chemikalien berücksichtigen Sie bitte zudem zwingend die folgenden Vorgaben: 

▪ Beim Einsatz von Chemikalien (z.B. Reiniger, Lacke usw.) darf es keine Gefährdung von Menschen, Umwelt 

oder Sachen geben. Vergewissern Sie sich vor Aufnahme der Tätigkeit, dass es zu keinerlei Gefährdungen 

oder Schäden kommen kann. Bei Unsicherheiten sprechen Sie Ihren Koordinator an.  

Etwaige dadurch verursachte Schäden sind von Ihnen zu ersetzen.  

▪ Bei Bedarf schalten Sie den Fachbereich Umwelt-Sicherheit-Gesundheit zur Fachberatung ein. Es dürfen 

grundsätzlich keine Chemikalien eingesetzt werden, die eine der folgenden Eigenschaften aufweisen: 

 

              
    giftig ernste Gesundheitsgefahr explosiv 

 

▪ Chemikalien dürfen nur ihrer Bestimmung gemäß verwendet werden und müssen fachgerecht inklusive Be-

hältnisse durch Sie entsorgt werden. 

▪ Für jedes Produkt muss das aktuelle Sicherheitsdatenblatt mind. 2 Wochen vor Arbeitsantritt (bzw. umgehend 

bei Änderungen) per E-Mail an die E-Mail-Adresse sicherheitsdatenblatt@veritas-ag.de zur Verfügung gestellt 

werden. Diese werden in der LotusNotes Datenbank „SIDA“ eingepflegt und können bei Notfällen z.B. von der 

Zentrale abgerufen werden. 

▪ Eine Kopie muss auch an Ihren Koordinator/Auftraggeber gehen, damit er über die Gefahren des Stoffes in-

formiert ist. 

▪ Weiterhin sind die Sicherheitsdatenblätter und Betriebsanweisungen für Ihre Mitarbeitenden durch Sie bereit-

zustellen. Ihre Mitarbeitenden sind außerdem im Umgang mit dem Produkt, der Entsorgung und den Gefah-

ren gemäß Sicherheitsdatenblatt bzw. Betriebsanweisung vorab von Ihnen zu unterweisen. 

 

mailto:sicherheitsdatenblatt@veritas-ag.de

